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Vorbemerkungen:

Die moderne Leichtathletik hat in ihrer Geschichte seit 1896 viele herausragende Athleten hervorgebracht.

Diese werden mit ihren wichtigsten Erfolgen, ihren Bestleistungen und, wenn möglich einem Link zu einem Video hier vorgestellt.

Aufruf der Athletenliste, der Disziplinliste und der Video-Links mit: gleichzeitig= strg. +cursor auf link + klick auf linke Maustaste.

Dabei werden ihre erzielten persönlichen Bestleistungen auch immer ins Verhältnis zum zu dieser Zeit geltenden Weltrekord gestellt.
Dadurch erhält man eine bessere Vorstellung von der Güte der erzielten Leistungen.

Die Auswahl der vorgestellten Athleten ist nicht nur nach Rekordlisten und ewigen Bestenlisten vorgenommen worden.
Entscheidend bei der Athletenauswahl war, welchen Stellenwert das Auftreten und die Leistung der Athleten zur jeweiligen Zeit hatten.

Es wird weniger auf eine vollständige Angabe statistischer Daten wert gelegt, sondern vielmehr Zusammenhänge kommentiert.
Es werden nicht nur Athleten die in der jeweiligen Zeit die Weltspitze bestimmt haben vorgestellt, sondern auch immer gesehen, wie sich die deutschen Athleten in der Weltspitze behaupten konnten.

Bemerkungen zur Wettkampforganisation der Leichtathletik, zur Verbands-
organisation und anderem gibt es unter dem Punkt C:  Anlage
             <
             <
             <
Besonders seit den 1970-Jahren ist Doping zum ernsthaften Problem geworden.
Unter Anlage, C.1 wird näher darauf eingegangen.
Unter 
https://en.wikipedia.org/wiki/List_of_doping_cases_in_athletics
ist eine Liste überführter Doper einzusehen.
       <
       <
       <

A. [bookmark: Athletenalphabetischgeordnet]   Athleten alphabetisch geordnet  

A            B             C             d           e             f             G           H              i             j

k           l              M            n           o             P             q             r              s             t

u           v             w            x           Y            z

[bookmark: SuchenachDisziplinen]              B.   Suche nach Disziplinen
In Männer Teil 2; technische Disziplinen + Mehrkampf
                               Seite                                           Seite                                          Seite
Weitsprung             18                  Hochsprung          43                    Dreisprung         88
Stabhochsprung      111                Kugelstoßen         148                  Diskuswerfen    179 
Speerwurf               207                Hammerwerfen    239                  Mehrkampf        268                     
                   <
                   <
A.1 Liste der vorgestellten Athleten alphabetisch geordnet:
 für technische Disziplinen                              für Laufdisziplinen       
[bookmark: A] A:
Abduwalijew, A.    Hammerwerfen
                                                                          Abebe, B.                 Marathon
                                                                                         Abel, A.                    Marathon
[bookmark: _Hlk64898626]Abele, A.                Zehnkampf          
                                                                         Adams, W.              800 m
                                                                                         Adkins, D.              400 m H.
Ahearn, D.             Dreisprung        
                                                                         Akii – Bua, J.         400 m H.
Albritton, D:          Hochsprung           
Alekna, V.             Diskuswerfen         
Andrei, A.              Kugelstoßen           
                                                                          Aouita, S.               1500 m /5000 m
                                                                                          Attlesey, R.             110 m H.
Auga, H.                Weitsprung
Austin, Ch.            Hochsprung
Avdejenko, G.       Hochsprung
Avant, Robert        Hochsprung         
Awilov, Nikolai    Zehnkampf
                                                                                    zurück:
                                                                                                 Athletenalphabetischgeordnet
[bookmark: B]B:
Babka, R.                Diskuswerfen
Backley, St.            Speerwerfen
                                                                          Bailey, D.               100 m, 200 m
                                                                                         Baldini, St.             Marathonlauf
                                                                                         Bambuck, R.           100m / 200 m
Banks, W.              Dreisprung
            <
            <
[bookmark: O]         O:
O´Brien,D.         Mehrkampf
O`Brien, P.         Kugelstoßen
Oerter, A.            Diskuswerfen
                                                                                 Oliver, D.            110 m H.
Olsson,Ch.          Dreisprung
                                                                                 Ondieki, Y.         10000 m
Osborn, H.          Zehnkampf
Otto, B.              Stabhochsprung
                                                                                 Ovett, St.             800 m
                                                                                                                        Owens, J.            100m / 200m / Weit
                                                                            
                                                                      
                                                                                 zurück:Athletenalphabetischgeordnet                                            
[bookmark: Mehrkampf]Mehrkampf                                               zurück: SuchenachDisziplinen       

Olympische Disziplin seit: 1912
                                                   Ashton Eaton
[image: ]

Der am meisten durchgeführte Mehrkampf ist für die Männer der

                                      Zehnkampf 
Er wird an 2 Tagen durchgeführt und besteht aus folgenden Disziplinen:
1.Tag:   100 m / Weitsprung / Kugelstoßen / 400 m
2.Tag:   110 m Hürden / Diskuswurf / Stabhochsprung / Speerwerfen /1500 m

Entwicklungsetappen des Weltrekordes Zehnkampf:
                                         Inoffiziell:
                                        Hugo Wieslander, Schweden              6903,92 Pkt.         1911

· Offiziell: Wertung 1920
· 
· Klumberg, Estland                              7485     Pkt.           1922
· H.Osborn, USA                                   7710     Pkt.          1924
· P.Yrjölä, Finnland                               7820    Pkt.           1926
· …
· P.Yrjölä, Finnland                               8053    Pkt.           1928
· A.Järvinen, Finnland                           8255     Pkt.          1930
· J.Bausch, USA                                    8462    Pkt.           1932
· H.H.Sievert, Deutschland                    8790    Pkt.           1934
 
Wertung 1934
· 
· G.Morris USA                                     7900   Pkt.            1936
· B.Mathias, USA                                  8042   Pkt.            1950

Wertung 1952 

· B.Mathias, USA                                    7887   Pkt.          1952

                    <
                    <
                    <

Folgende Athleten werden vorgestellt:
Jim Thorpe, USA                              der tragische Olympiasieger von 1912
Hugo Wieslander, Schweden           1912 einer von zwei Olympiasiegern
Harold Osborn, USA                        auch Weltrekordler im Hochsprung 
Paavo Yrjölä, Finnland                     einer der nordischen Streitmacht
James Bausch, USA
Hans –Heinrich Sievert, Germany    erster deutscher WR
Glenn Morris, USA                           Olympiasieger 1936
Bob Mathias, USA                            der jüngste Zehnkampf-Olympiasieger aller Zeiten
Walter Meier, DDR                        
Milton Campbell, USA
Rafer Johnson; USA
Yang Chuan Kwang, Taiwan
Wassili Kusnezow, Sowjetunion
Willi Holdorf, BRD                          Olympiasieger 1964 mit legendärem 1500m-Lauf
Werner von Moltke, BRD                 mit 30 zum Europameister 1966 
Kurt Bendlin, BRD                           Weltrekordhalter
Joachim Kirst, DDR
Bill Toomey; USA                         Olympiasieger 1968
Bruce Jenner, USA
Nikolaj Awilov, UdSSR
Hans-Joachim Walde, BRD             auf ihn war stets Verlass
Guido Kratschmer, BRD                  ein politisch gewollter „ Nicht-Olympiasieger „
Uwe Freimuth, DDR
Daley Thompson, Großbritannien
Jürgen Hingsen, BRD
Siegfried Wentz, BRD
Torsten Voss, DDR                          Weltmeister 1987
Christian Schenk, DDR /BRD          Olympiasieger mit sagenhaftem Hochsprung
Dan O´Brien, USA                           nach Bestleitungen der „Super-Champion „ 
Mike Smith, Canada
Christian Plaziat, Frankreich
Tom Pappas, USA
Erki Nool, Estland
Eduard Hämälainen, Finnland
Robert Zmelik, Tschechoslowakei
Thomas Dvorak, Tschechien
Roman Sebrle, Tschechien
Dimitri Karpov, Kasachstan
Paul Meier, BRD
Frank Busemann, BRD
Bryan Clay, USA
Trey Hardee, USA
Ashton Eaton, USA                        auch Weltrekordhalter im Hallen-Siebenkampf   
Michael Schrader, BRD
Rico Freimuth, BRD
Kai Kazmirek, BRD
Arthur Abele, BRD
Damian Warner, Canada
Kevin Mayer, Frankreich             derzeitiger Weltrekordhalter
Niklas Kaul, BRD                        die große deutsche Hoffnung


 
                  Die Mehrkämpfer sind die „Könige der Leichtathleten“   
             , sie bringen in den verschiedensten 
             Disziplinen Leistungen, die teils an die der
             Disziplinspezialisten heranreichen.
             Die Wertigkeit ihrer Leistungen lässt sich jedoch
             nur über den Umweg einer Punktbewertung
             beurteilen.
             In der Vergangenheit hat es viele Bewertungs-
             methoden gegeben, die sich jedoch alle über
             die Jahre als nicht gut erwiesen.
             Durch die ständig wechselnden Bewertungsmethoden
             und den Fortschritt der im Mehrkampf
             benutzten technischen Hilfsmittel ist es sehr schwer,
             die Leistungen der Athleten in den 
             verschiedenen Epochen mit einander zu vergleichen.

             Es gab in der Geschichte des modernen Mehrkampfes
             folgende Bewertungstabellen:

· bis 1912 = verschiedenen lineare Tabellen
· 1912 = 1.international geltende linearte Tabelle
· 1934 = 1.progressive finnische Tabelle
· 1950 = Brüsseler Wertungssystem = progressiv
· 1964 = Belgrader tabelle
· 1985 = IAAF Tabelle, Dr.Trkal
             
             Der Versuch des Vergleichs der Leistungen über alle 
             Jahre   mit unterschiedlichen Punkttabellen wird
             trotzdem unternommen, 
             mit folgenden Maßgaben: 
             Die Leistungen eines Athleten werden nach der
             gültigen (ebenfalls kritikwürdigen) IAAF-Wertung 
             1985 bewertet, dabei werden:

· Die handgestoppten Zeiten für 100m /110 m H./
400 M / 1500 m genau so übernommen.
Der Vorteil der Handstoppung von ca. 0,24 sec. über 100 m /…wird durch den Nachteil der früher vorhan-denen Aschebahnen wettgemacht.
· Die Hochsprungleistungen von Mehrkämpfen vor 
1968 werden um 10 cm erhöht, wegen der neuen Fosbury-Flop-Technik.

                                     <
                                     <
                                     <

               Der Zehnkampf ist seit 1912 olympische Disziplin
           und immer ein Spektakel der Spiele gewesen.
           Lange Zeit wurde er von den US-Amerikanern 
           mehr oder weniger beherrscht.
           Bis zu den Olympischen Spielen 1976 gab es nur 
           vier Olympiasieger, die nicht aus den USA kamen.
           Das begann mit J.Thorpe, setzte sich über B.Morris/           
           B.Mathias/ M.Campbell / R.Johnson / B.Toomey /
           bis zu B.Jenner 1976 fort.
           Von 23 bis 1976 aufgestellten Weltrekorden gingen 
           13 auf das Konto der US-Amerikaner.
           Ab den 1980-er Jahren kamen Athleten aus vielen 
           anderen Ländern dazu, die Medaillien gewinnen
           konnten.
           Aber die US-Amerikaner hatten immer wieder Spitzenleute.

Jim Thorpe, USA

                                                                                                                         
   geb.:   1887                   gest.:  1953                       Größe:       m          Gewicht:     kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     8412 Pkt. = inoffiziell                                                             
  Persönliche Bestleistung:                   8412 Pkt.  = 1912
  Größter Erfolg:         Olympiasieger 1912 im Zehnkampf + Fünfkampf 
                                    + OS 1912= 4. Hochsprung / Weltrekordhalter                                                 
 

War Olympiasieger 1912 im Zehnkampf und im Fünfkampf.
(Disziplinen: Weit/Speer/200m/Diskus/1500m)
Hieß eigentlich Wa-Tuo – Huck und war indianischer Abstammung.

Einige Disziplinen mit Thorpe zeigt ab 0.40 – 1.50 min.  das Video:
https://www.youtube.com/watch?v=-21mwr2zfKE
oder das Video:
https://www.youtube.com/watch?v=om3-C-el0Z8
Bilder von allen Disziplinen zeigt das Video:
https://alchetron.com/Jim-Thorpe

Seinen Weltrekord 1912 erzielte er mit folgenden Leistungen:
11,2 sec. / 6,79 m / 12,89 m / 1,87 m / 52,2 sec. /15,6 sec.
36,98 m / 3,25 m / 45,70 m / 4:40,1 min.

Das wären nach IAAF-Wertung 1985 = etwa 7083 Punkte, wobei als erstes beim Stabhochsprung zu beachten ist, dass Thorpe natürlich mit einem Glasfiberstab viel höher gesprungen wäre (für Punktrechnung 1985 = 4,25 m angenommen, der Hochsprung wurde mit 1,97m bewertet, der Weitsprung mit 7,09 m)

Da er mit seinem Sport kurz nach dem Olympiasieg etwas Geld verdiente, wurde ihm die Goldmedaille aberkannt. Im Jahre 1982- nach seinem Tode – rehabilitierte man Jim Thorpe und er wurde wieder als Olympiasieger 1912 (gemeinsam mit H.Wieslander, Schweden) geführt.

               <   
                    <
                   <

Harold Osborn, USA

                                                                                                                         
   geb.:     1899                    gest.: 1975                       Größe: 1,81 m          Gewicht:73 kg                 
                                                             Zehnkampf                                 Hochsprung                               
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     7710 Pkt. =   Wertung 1920         2,03 m                                               
  Persönliche Bestleistung:                   7710 Pkt.  = 1924                        2,03 m = 1924 
  Größter Erfolg:         Weltrekord Zehnkampf + Hochsprung /
                                     OS -Hochsprung + Zehnkampf = 1924                                                 
 

War der einzige Athlet, der neben einem Olympiasieg im Zehnkampf auch in einer Einzeldisziplin – hier Hochsprung – 1924 Olympiasieger wurde.

Osborn wurde Olympiasieger 1924 im Zehnkampf, stellte hier auch einen Weltrekord auf, mit 7710 Punkten und folgenden Einzelleistungen:
11,2 / 6,92 /11,43 / 1,97 / 53,2 / 16,0 / 34,51 / 3,50m/ 46,69 / 4:50,0

Im Hochsprung erreichte er 1924 mit 2,03 m einen Weltrekord, der erst 1933 verbessert wurde.
Bei den Olympischen Spielen 1928 wurde er nochmals im Hochsprung fünfter.

Osborn stellte 1936 auch den letzten Weltrekord im Hochsprung aus dem Stand auf, mit 1,68 m. Seitdem gibt es diese Disziplin nicht mehr offiziell.

Osborn war von 1922 – 1926 sowohl im Zehnkampf als auch im Hochsprung US-Meister.

Bilder von Osborn sind zu sehen unter:
www.google.de/search?q=harold+osborn,high jumper
Dabei fällt auf, das Osborn praktisch schon die „Fosbury-Flop-Technik“ springt, denn er fliegt mit dem Rücken zuerst über die Latte.
Ab 0.22 min. ist er im Video:
https://www.youtube.com/watch?v=nBrMv0yACPY
eine gute Aufnahme seines Sprungstils ist auch zu sehen im Video:
http://www.onlinefootage.tv/stock-video-footage/7315/8th-olympics-paris-1924-harold-osborn-high-jump-gold-united-states
Seine persönlichen Bestleistungen:
11,2 / 7,15 / 12,41 7 2,04 / 52,9 / 15,4 / 39,32 / 3,66 / 53,96 / 4:49,0
Im Dreisprung hatte er 14,27 m als Bestleistung, der WR lag bei 15,52 m..
Osborrn war Arzt.

                 Eine lange Tradition im Mehrkampf haben auch 
             die nordischen Länder.
             Da war nicht nur der Olympiasieger 1912
                         Hugo Wieslander, Schweden,
             da waren auch der Finne Wickholm (auch WR – ler),
             der Norweger H.Loevland, 1920 Olympiasieger, der Este
             A.Klumberg, der 1922 einen WR aufstellte und der 
             Finne A.Järvinen ,2 x Oympiazweiter 1928+1932, und
             mehrfacher WR der Jahre 1926-1930, sowie auch:



Paavo Yrjölä, Finnland

                                                                                                                         
   geb.:     1902                    gest.:  1980                      Größe: 1,83 m          Gewicht:82 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:      8053 Pkt.                        8255 Pkt.                                     
  Persönliche Bestleistung:   WR =      8053 Pkt. = 1928    BL: 8117 Pkt. = 1930
  Größter Erfolg:       Olympiasieger 1928 / 3 x Weltrekord                                                    
 

War Olympiasieger 1928 und stellte zwischen 1926 und 1928 drei Weltrekorde auf.
Bei seinem Olympiasieg übertraf er 1928 als erster Athlet mit 8053 Pkt. die 8000 Pkt.-Marke , nach damaliger Wertung und mit folgenden Einzelleistungen :
11,8 / 6,72 / 14,11 / 1,87 / 53,2 / 16,6 / 42,09 / 3,30 / 55,70 / 4:44,0
Er war auch Olympianeunter 1924 und Olympiasechster 1932.

Bilder von Yrjölä sind zu sehen unter:
https://www.google.de/search?q=paavo+yrj%C3%B6l%C3%A4&source=lnms&tbm=isch&sa=X&ved=2ahUKEwiKm8ex27nuAhWNGBQKHc6kBV8Q_AUoAXoECAgQAw&cshid=1611668068701893&biw=1920&bih=969
                <
               <
               <

               Auch die Deutschen waren von Anfang an in
           der Weltspitze vertreten.
           Karl Ritter von Halt bestimmte bis zum I.Weltkrieg 
           die Weltspitze mit, erzielte 1911- einen allerdings
           inoffiziellen – Weltrekord. 
           In den 1920-er Jahren waren Namen wie A.Holz 
           K.Weiss, W.Ladewig ein Begriff.
           1932 wurde W.Eberle  Olympiadritter, Sievert
           Olympiafünfter. 
           Deutsche waren in den Jahresweltbestenlisten ganz vorn 
           dabei.
           Erwin Huber belegte 1936 den vierten Platz bei Olympia,
           als erster Deutscher stellte 1934 H.H.Sievert einen
           offiziellen Weltrekord auf.



Hans – Heinrich Sievert, Deutschland
                                                                                                                         
   geb.:     1909                    gest.:1963                     Größe: 1,88 m        Gewicht:88 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     8790 Pkt.                                                              
  Persönliche Bestleistung:                   8790 Pkt.  = 1934
  Größter Erfolg:        WR 1934 / Europameister 1934 / OS 1932 = 5.                                                
 
Sievert war der 1.Athlet, der 1934 nach Wertung 1985 (= heutige Wertung) mehr als 7000 Punkte erzielte ( genau = 7147 Pkt.)

War der erste deutsche Zehnkämpfer mit Weltrekord, den er 1934 mit 8790 Pkt. nach damaliger Wertung aufstellte.
Dabei erzielte er folgende Einzelleistungen:
11,1 / 7,48 / 15,31 / 1,80 / 52,2 / 15,8 / 47,23 / 3,43 / 58,32 / 4:58,8
Nach Wertung der IAAF,1985 wären das etwa 7674 Punkte, wobei der
Hochsprung mit 1,90 m, der Weitsprung mit 7,78 m und der Stabhochsprung mit 4,43 m gerechnet wurden.

Weitere Bestleistungen: Kugel=15,89 m / Hoch=1,85 m / 400 m = 49,6 s / Diskus= 49,32 m 
                                       Speer= 62.63 m  / Weit= 7,48 m / 100m = 11,1 s
Sievert begann damit eine fortwährende Tradition deutscher Mehrkämpfer der Weltklasse.
Sievert war auch Europameister 1934, bei den Olympischen Spielen 1936 war er allerdings verletzt.
Sievert war mehrfacher deutscher Meister im Mehrkampf, im Kugelstoßen, im Diskuswurf und im Fünfkampf.
Bei den Olympischen Spielen 1932 wurde er 6.im Kugelstoßen, 11.im Diskuswerfen
und 5. im Zehnkampf.
Wegen einer Verletzung konnte er nicht an den OS 1936 im Zehnkampf teilnehmen.
Aber am Kugelstoßen nahm er trotzdem teil, allerdings nur 10.zu sehen ab 0.05 min. hier:
1936 Summer Olympics - Berlin - Men's Shot Put Final - YouTube
Er war 3 x deutscher Meister im Zehnkampf zwischen 1933 – 1938, sowie je 2x im Kugelstoßen + Diskuswerfen und 1 x im Fünfkampf.
Sievert war Doktor der Juristik. 
Im 2.Weltkrieg verlor er einen Fuß, damit war seine Sport-Karriere beendet.

Er war überzeugter Nationalsozialist, was aber nicht hinderlich war, nach dem Krieg Präsident des Hamburger Leichtathletikverbandes zu werden.

Bilder von Sievert sind zu sehen unter:
https://www.google.de/search?q=hans+heinrich+sievert&tbm=isch&source=univ&sa=X&ved=2ahUKEwiZpdeyteLoAhVJsaQKHavZCRUQsAR6BAgKEAE&biw=1920&bih=911


Glenn Morris, USA

                                                                                                                         
   geb.:    1912                    gest.: 1974                    Größe :1,88 m          Gewicht: 84 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:      7900 Pkt.                                                                  
  Persönliche Bestleistung:                     7900 Pkt. = 1936
  Größter Erfolg:                   Olympiasieger 1936 / Weltrekord 1936 /                                  

Olympiasieger 1936 mit WR von 7900 Pkt. nach damaliger Wertung und folgenden Einzelleistungen:
11,1 / 6,97 / 14,10 / 1,85 / 49,4 / 14,9 / 43,02 / 3,50 / 54,52 / 4:33,2

Im Kugelstoßen und Hochsprung ab 2.14 min. zu sehen im Video:
www.youtube.com/watch?v=vQx09yctjbE

den gesamten Zehnkampf zeigt:
www.youtube.com/watch?v=yJc76Saa_gs
Morris hat die Startnummer 801

Persönliche Bestleistungen : 100m = 10,6 s / 400 m = 49,4 s / 110mH.= 14,6 s / 400mH.= 54,4 s / Weit=6,97 m / Kugel= 14,45 m / Diskus= 43,10 m / Sperr = 56,06 m  

Morris war auch Schauspieler und hatte die Rolle des Tarzan, allerdings mit mäßigem Erfolg.
Er war dann Versicherungsagent.



Milton Campbell, USA

                                                                                                                         
   geb.:       1933                 gest.:    2012                    Größe: 1,91 m          Gewicht:98 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:       7985 Pkt. = 1950 Wertung                                                           
  Persönliche Bestleistung:                      7937 Pkt. = 1956
  Größter Erfolg:        Olympiazweiter 1952 + Olympiasieger 1956                                            


Bei seinem Olympiasieg 1956 schlug er den berühmten R.Johnson, der dann 1960 gewann.

Ab 6.24 min. zeigt das Video den Olympiasieg Campbells 1956:
https://www.youtube.com/watch?v=qOSJK2d8xwk

Seinen Olympiasieg 1956 in Melbourne zeigt auch das Video:
www.youtube.com/watch?v=q1UtCebi7EE
mit folgenden Einzelleistungen:
10,8 / 7,33 / 14,76 / 1,89 / 48,8 / 14,0 / 44,98 / 3,40 / 47,08 / 4:50,6 = 7937 Pkt.

Er war auch ein hervorragender 110m H.-Läufer, der 1956 den späteren Olympiasieger L.Calhoun bezwang, zu sehen ab 7.48 min. im Video:
www.filmothek.bundesarchiv.de/video/586280?set_lang=de

Seine Bestleistung über die Hürden war 13,4 s aus dem Jahre 1957.
wie viele US - Leichtathleten ging er später zum american Football.

Aufnahmen aus seinem Sportlerleben sieht man auch hier:
https://www.youtube.com/watch?v=qF6gVFfRo4M

                 <
                 <
    Rafer Johnson, USA
                                                                                                                         
   geb.: 1934                       gest.:    2020                    Größe: 1,91 m          Gewicht:91 kg                 
                                                                    Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:         8683 Pkt. = 1950-er Wertung                                                            
  Persönliche Bestleistung:                       8683 Pkt.= 1960             
  Größter Erfolg:                  Olympiasieger 1960    / OS 1956 = 2. Platz /   3 x Weltrekord                              
Rafer Johnson gehört zu den Legenden des Zehnkampfes.
Sein größter Erfolg war der Olympiasieg von 1960.
Einige Bilder von ihm sind zu sehen in:
https://www.youtube.com/watch?v=vY-X1AiSpVg

Sein Konkurrent in diesen Jahren war der Taiwanese Yang Chuan Kwang, ein ganz großes Duell, ähnlich später Hingsen / Thompson.
Das Duell mit Yang Chuan-Kwang ist zu sehen im folgenden Video, und zwar:
100m < Yang und Johnson
Weit << Yang                Kugel <<< Johnson         400m <<< Yang
110 m H. <<< Yang       Diskus <<< Johnson        Speer<<< Johnson
1500 m <<< Yang + Johnson
www.youtube.com/watch?v=5qEBkfA3d5M
oder auch ab 1:45,44 im Video:
www.youtube.com/watch?v=Kx8mGG7KYBk
Bei den Olympischen Spielen 1956 war Rafer Johnson Olympiazweiter geworden.
Johnson erzielte 1955 mit 7985 Punkten, 1958 mit 8302 Punkten und 1960 mit 8683 Punkten 3 x Weltrekord.

Bei seinem 8683 Pkt.-Rekord hatte er folgende Einzelleistungen:
10,6 /7,55 / 15,85 / 1,78 / 48,6 / 14,5 / 51,97 / 3,97 / 71,10 / 5:09,9

Seine persönlche Bestleistungen sind:
10,3 / 7,76 / 16,75 / 1,89 / 47,9 / 13,8 / 52,50 / 4,10 / 76,75 / 4:49,7

Nach den Olympischen Spielen 1960 beendete er seine Karriere und arbeitete überwiegend als TV-Sportkommentator.
Bei den OS 1984 in Los Angeles war er Schlußläufer der Fackelträger.
Einige Bilder aus seinem Leben sind hier zu sehen:
Rafer Johnson - Athlete in Excellence - YouTube

Yang Chuan Kwang, Taiwan
                                                                                                                         
   geb.:      1933                  gest.:    2007                  Größe: 1,84 m          Gewicht: 81 kg                 
                                                               Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     8206 Pkt.                                                             
  Persönliche Bestleistung:                   8206 Pkt = 1963. = Wertung 1964
  Größter Erfolg:                     OS 1960 = 2. / WR 1963                              

Yang war der 1.Athlet, der 1963 nach heutiger Wertung mehr als 8000 Pkt. Erzielte
 (genau = 8010 Pkt.)
Weitere Erfolge:
· OS 1956 = 8.Platz
· OS 1964 = 5.
· Sieger der Asienspiele 1954 + 1958
· US -Meister 1958, Mehrkampf
· AAU-Meister 1959 + 1962 + 1964
· Ausführlich wird das Duell mit Rafer Johnson, USA bei den Olympischen Spielen 1960 in folgendem Video gezeigt:
· www.youtube.com/watch?v=5qEBkfA3d5M
· wobei Yang in folgenden Disziplinen zu sehen ist:
· 100m / Weitsprung/Kugel/Hochsprung / 400 m / 110 m H. / Diskus/Speer / 1500 m
· 
· Aufnahmen vom WR aus 1963 zeigen Yang im Video: (etwas runterscrollen)
· https://footage.framepool.com/de/shot/824368324-yang-chuan-kwang-walnut-stadt-1500-meter-lauf-110-meter-huerdenlauf
· 
· Sein WR mit 9121 Pkt.nach Wertung 1962 wurde dann umgerechnet auf die Wertung 1964, wodurch sein Rekord nur noch 8206 Pkt.waren.
· Die Leistungen bei seinem Rekord waren:
· 10,7 / 7,17 / 13,22 / 1,92 / 47,7 / 14,0 / 40,99 / 4,84 / 71,75 / 5.02,4
· 
· Seine persönlichen Bestleistungen waren:
· 10,6 / 7,75 / 14,38 / 2,02 / 47,7 / 13,9 / 42,70 / 4,96 / 71,75 / 4:36,9
· Kwang war ein besonders guter Stabhochspringer und Speerwerfer.
· 
· In mehreren Disziplinen ist er auch hier zu sehen:
· https://www.gettyimages.de/detail/video/chuan-kwang-yang-competes-in-the-discus-nachrichtenfilmmaterial/159787181?adppopup=true
· 
Yang Chuan Kwang war später Trainer und hatte einige kleinere Filmaufritte 
           <
          <
          <

                Nach dem II.Weltkrieg kamen in Deutschland
                mit:
                F.Schirmer / H.Oberbeck /W.Meier / M.Lauer
                (war 1956 Olympiafünfter und wurde über 110 m H. vorgestellt)
                     / K.Grogorenz 
                 (zu sehen 1960 als 8.bei den OS, über 100 m in der Mitte
                     im Video:
                    www.youtube.com/watch?v=5qEBkfA3d5M ) 
                     W.Utech, DDR= 7484 Pkt; 5 x DDR-Meister ab 1959
                / W.v.Moltke / M. Bock (1.der JWBL 1964)/H.Beyer
                neue Zehnkämpfer nach vorn, das Niveau
                steigerte sich auch in der Breite.
                Im Jahre 1969 zum Beispiel waren in der
                Jahresweltbestenliste 7 Deutsche unter den ersten 
                10 Athleten.
                Der absolute Durchbruch gelang 1964 mit
                Willi Holdorf.

Willi Holdorf, BRD

                                                                                                                         
   geb.:  1940                      gest.:  2020                      Größe: 1,82 m          Gewicht: 90 kg                 
                                                              Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     8206 Pkt.                                                              
  Persönliche Bestleistung:                   7887 Pkt. = 1964
  Größter Erfolg:        Olympiasieger 1964 /                                             

Willi Holdorf wurde 1964 Olympiasieger mit einer unglaublichen Willensleistung im abschließenden 1500 m – Lauf. 
Im spannenden Zweikampf mit seinem Konkurrenten R.Aun, Sowjetunion, mobilisierte Holdorf die letzten Kräfte und stürzte ins Ziel des 1500m-Laufes. So wurde er Olympiasieger, vor dem Russen R.Aun. 
Zu sehen im Video ab 8.23 min.:
www.filmothek.bundesarchiv.de/video/584621?set_lang=de
oder ab 1.42 min. im Video:
https://www.tagesschau.de/multimedia/video/jahresrueckblick/1964/video795222.html
Seinen Speerwurf beim Sieg 1964 zeigt ab 4.09 min. das Video:
www.filmothek.bundesarchiv.de/video/586666?set_lang=de
Seine Einzelleistungen bei seinem Olympiasieg waren:
10,7 / 7,00 / 14,95 / 1,84 / 48,2 / 15,2 / 46,05 /4,20 / 57,37 / 4:34,3 = 7887 Pkt.
Bei den Europameisterschaften 1962 wurde er Fünfter.
In den Jahren 1961 + 1963 war er BRD-Meister im Zehnkampf.

Bei der DM 1964 lief er die 100m , zu sehen ab 6.48 min. auf der Außenbahn im Video:
https://www.filmothek.bundesarchiv.de/video/586655?set_lang=de

In der Halle hielt er den Europarekord über 60 y in 6,0 sec.
Im Jahre 1963 stellte er mit 7845 Pkt (damalige Wertung) einen BRD-Rekord auf.

Über 200 m H. hatte er eine Bestleistung von 23,6 sec., WR = 22,5 s von M.Lauer.

Seine persönlichen Bestleitungen waren:
10,4 / 7,37 / 15,07 / 1,84 / 47,8 / 14,5 / 46,05 / 4,30 / 57,37 / 4:29,7
Holdorf war nicht nur ein vielseitiger Sportler, sondern auch beruflich in verschiedenen Metiers erfolgreich, so als Leichtathletiktrainer und auch als Fußballtrainer.

Nach seiner Mehrkampfkarriere gewann er auch im Bobsport internationale Medaillen.

Bilder von ihm gibt es hier:
willi holdorf,zehnkampf – Google Suche

                  Es begann die erfolgreichste Zeit der 
                 deutschen Mehrkämpfer, sie stellten Weltrekorde
                 auf (Bendlin +Kratschmer +Hingsen,
                 wurden Olympiasieger (Holdorf + Schenk),
                 Weltmeister (Voss) und Europameister (Moltke).
                 Bei fast allen internationalen Meisterschaften
                 räumten die Deutschen Medaillen ab.
                (J.Kirst / H.J.Walde +S.Wentz +S.Stark).
             
                 Mit dem Abtreten dieser Athleten gingen die
                 Erfolge langsam zurück,

                             <
                             <
                            <

Christian Schenk, DDR / BRD

                                                                                                                         
   geb.:    1965                    gest.:                        Größe: 2,00 m          Gewicht: 98 kg                 
                                                               Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:        8891 Pkt. = Wertung 1985                                                              
  Persönliche Bestleistung:                      8500 Pkt. = 1993
  Größter Erfolg:                 Olympiasieger 1988 / WM – 3. = 1991                                    

Weitere Erfolge:
· EM-3. = 1990
· WM- 4. =1993
· WM – 5. = 1987
· 2 x deutscher Meister
· 1991+1993 = deutscher Meister.

Bei seinem Olympiasieg 1988 ist Schenk zu sehen ab10.25 min. im Kugelstoßen und ab 32.00 min. im 1500m-Lauf:
https://www.youtube.com/watch?v=gyWm-TX6Lvs
( Schenk hat die Nr.476 )

Der Olympiasieger von 1988 hatte auch unglaubliche Hochsprungleistungen für einen Mehrkämpfer. Seine Bestleistung betrug hier 2,27 m im alten Tauchwälzer-Stil.

Zu sehen ist Schenk im Weitsprung ab 0´30 min. und im Hochsprung (hier 2,23 m) ab 7´05 min. beim Wettkampf in Götzis 1990 im Video:
www.youtube.com/watch?v=Y7tBeVgbgRw

bei der EM 1990 sieht man Schenk im Hochsprung:
https://www.youtube.com/watch?v=Lfj2ONXLoB0

Seine persönlichen Bestleistungen waren:
100m = 11,10 s / 400m = 48,78 s / 1500m = 4:13,77 min. / 110m H.= 14,78 s /
Diskus= 50,66 m / Hoch = 2,27 m / Weit = 7,73 m / Kugel = 15,77 m / Stab = 5,00 m
/ Speer = 67,14 m 

In seiner Autobiographie von 2018 bekannte Schenk als einer der Wenigen, dass er in seiner aktiven Zeit wissentlich gedopt hat.

Er hatte auch große gesundheitliche Probleme.

Nach seiner sportlichen Karriere hatte er vielfältige berufliche Aktivitäte.



                 Nach D.Thompson folgte vor allem die Zeit von
             Dan O´Brien, USA.
             Er hatte alles, um der größte Mehrkämpfer aller
             Zeiten werden zu können, stand sich aber allzu
             oft selbst dabei im Weg.

Dan O´Brien, USA
                                                                                                                         
   geb.:      1966                  gest.:                        Größe: 1,89 m          Gewicht:86 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:    8891 Pkt.                                                                 
  Persönliche Bestleistung:                  8891 Pkt. = 1992 
  Größter Erfolg:                 Olympiasieger 1996 / Weltmeister 1991 + 1993 + 1995                                   

Seinen WM-Sieg 1991 mit 8812   Punkten zeigt O´Brien in allen Disziplinen ab 3.42 min.im Video:
Tokio -91: 10-ottelua 2 - YouTube
Seinen Olympiasieg 1996 zeigt das Video mit O´Brien ab 1´35 min. als Sieger im 100 m-Lauf /ab 2´15 min. im Weitsprung / ab 3´20 min. im Kugelstoßen:
www.youtube.com/watch?v=6NDOGM4oVQM
 
1992 erzielte er mit 8891 Punkten einen Weltrekord. 
zu sehen ist der 1500m-Lauf im Video :
https://www.youtube.com/watch?v=pjPRumTNknE
mit folgenden Einzelleistungen:
10,43 / 8,08 / 16,69 7 2,07 / 48,51 / 13,98 / 48,56 / 5,00 / 62,58 / 4:42,10

Bei der WM 1993 in Stuttgart sieht man O`Brian im Stabhochsprung:
https://www.youtube.com/watch?v=yjiCTgfeJaI
1993 wurde O`Brien Hallenweltmeister

Seine Leistungsmöglichkeiten konnte O´Brien auch auf Grund von Alkoholproblemen nie ganz ausschöpfen.
Nimmt man seine persönlichen Bestleistungen, hätte O´Brien 9572 Punkte erzielen
können, mehr als jeder andere Athlet, mit folgenden persönlichen Bestleistungen:
10,23s/8,11m/16,69m/2,20m/46,53s/13,47s/55,07m/5,35m/66,90m/4:33,19 min.

Sind das nicht grandiose Leistungen über alle Disziplinen? 


          <
          <
          <

              Die Mehrkämpfer einer Nation spielten eine
              herausragende Rolle in den 1990-er und 
              2000-er Jahren , 
                                             die Tschechen.

              Sie gewannen mit den Athleten Robert Zmelik /
              Thomas Dvorak und Roman Sebrle sowohl 
              Olympische Spiele, Welt-und Europameister-
              schaften und stellen auch neue Weltrekorde auf.

 
[bookmark: _Hlk69720074]  Robert Zmelik, Tschechoslowakei

                                                                                                                         
   geb.:   1969                       gest.:                        Größe:  m          Gewicht: kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:      8891 Pkt.                                                            
  Persönliche Bestleistung:                    8627 Pkt. = 1992
  Größter Erfolg:         Olympiasieger 1992 /                                           

weitere Erfolge:
· EM 1990 = 4.Platz
· Halleneuropameister 7-Kampf, 1997
· OS 1996 = 7.
· WM 1991 = 4.
· Hallenweltmeister 1997
· 
Sein größter Erfolg war der Olympiasieg 1992 in Barcelona, mit folgenden Leistungen:
10,78 / 7,87 / 14,53 / 2,06 / 48,65 / 13,95 / 45,00 / 5,10 m / 59,06 m / 4: 27,21 min.
 
Zu sehen ist Zmelik beim Meeting in Götzis 1990 ab 4´37 min. im Weitsprung mit 7,76 m im Video :
www.youtube.com/watch?v=Y7tBeVgbgRw

Seine persönliche Bestleistung war = 8627 Punkte.
Bei den Olympischen Spielen 1992, wo er Olympiasieger wurde, sieht man Zmelik im 
Speerwurf im Video:
4004 Olympic Track & Field 1992 Decathlon Javelin Robert Změlík - YouTube
Und bei der WM 1991 ebenfalls im Speerwurf hier.
3632 World Track & Field 1991 Decathlon Javelin Robert Změlik - YouTube

Bei der WM 1993 springt Zmelik gleich am Anfang des Videos weit und ab 5.59 min. stößt er die Kugel:
World Championship 1993 Stuttgart-long Jump and Full Shot Put on Decathlonpedia - the encyclopedia of combined events


Thomas Dvorak, Tschechien

                                                                                                                         
   geb.:    1972                    gest.:                        Größe: 1,86 m          Gewicht:90 kg                 
                                                             Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:     8994 Pkt.                                                             
  Persönliche Bestleistung:                   8994 Pkt.= 1999
  Größter Erfolg:   3 x Weltmeister   1997+1999+2001 / Weltrekord                                                 

Weitere Erfolge:
· OS 1996 = 3.
· OS 2000 = 6.Platz
· Hallenvizeweltmeister 1995
· Halleneuropameister 2000
· Halleneuropameisterschaften 1996 + 2002 = 2.
· WM 2003 = 4. Platz

Bei seinem Weltrekord erzielte er folgende Leistungen:
100m = 10,54 s / Weit = 7,90 m / Kugel = 16,78 m / Hoch = 2,04 m / 400 m = 48,08 m110m H. = 13,73 s / Diskus= 48,33 m / Stab = 4,90 m / Speer = 72,32 m / 1500m = 4:37,20 min.
Dvorak wurde zwar nie Olympiasieger, er errang aber 3 x hintereinander den Weltmeistertitel, in den Jahren 1997 + 1999 + 2001.

Außerdem stellte er im Jahre 1999 mit 8994 Punkten einen neuen Weltrekord auf.

Bei den Olympischen Spielen 1996 wurde Dvorak Dritter, bei den Olympischen Spielen 2000 Sechster.

In seiner Spezialdisziplin Speerwerfen ist Dvorak zu sehen im Video:
www.youtube.com/watch?v=poZvEVmqOI4

Bei den OS 2000 sieht man Dvorak ab 2.14 min. ganz innen im 100m-lauf + ab 4.17 min. im 400m-Lauf, Nr.1512.
The Sydney Olympics Part 3 | Olympic History - YouTube     
Und ab 1.45 den 1500m-Lauf bei den OS 2000, Dvorak mit Sonnenbrille als 6.:
Decathlon 1500 Meters - 2000 Sydney Olympics Track & Field - YouTube

Bei den OS 1996 läuft Dvorak ab 0.30 min. auf Bahn 5 über 100m:         
1996 Atlanta - Décathlon (or : Dan O'BRIEN, Christian PLAZIAT 11e) - YouTube



Roman Sebrle, Tschechien
                                                                                                                         
   geb.:     1974                   gest.:                        Größe:1,86 m          Gewicht:88 kg                 
                                                                   Zehnkampf                                                                
  Weltrekord zu seiner aktiven Zeit:          9026 Pkt.                                                                
  Persönliche Bestleistung:                        9026 Pkt. = 2001
  Größter Erfolg:     Weltrekordler / Olympiasieger 2004 / Weltmeister 2007 / 2x EM-1.                                              

Sebrle war der 1.Athlet, der im Jahre 2001 mehr als 9000 Pkt. nach heutiger Wertung erzielte (genau = 9026 Pkt.)
Weitere Erfolge:
· OS 2000 = 2.
· WM-2. = 2003 + 2005

Beim Meeting in Götzis im Jahre 2001 stellte er mit 9026 Punkten einen neuen Weltrekord auf.
Er war damit der erste Athlet, der die magische Marke von 9000 Punkten nach Wertung der IAAF,1985 erreichte. Dieser WR wurde erst im Jahre 2012 von A.Eaton, USA gebrochen.

Sebrle nahm auch noch 2012 an Olympia teil, schied jedoch beim 100 m-Lauf verletzt aus.

Bei den Olympischen Spielen 2000 sieht man Sebrle ab 6.00 min. im 110m H.-Lauf auf Bahn 3:
The Sydney Olympics Part 3 | Olympic History - YouTube
Seinen im Jahre 2001 in Götzis erzielten Weltrekord mit 9026 Punkten zeigt mit allen Disziplinen das Video:
www.youtube.com/watch?v=x0iNamrYAVA
Seinen Olympiasieg 2004 zeigt das Video:
www.youtube.com/watch?v=htYgpQvRk98
oder auch das Video:
Roman Šebrle Sets Incredible Decathlon Olympic Record | Olympic Records - YouTube
           
Sebrle war die Zuverlässigkeit in Person , einen Ausrutscher gab es bei ihm kaum.
2012 bei den OS versuchte er es erneut, aber auch er konnte seinem Alter nicht davonlaufen.

Ein ganz großer Sportler.

        <
        <
        < 
=============================================================
Gefällt Dir diese Darstellung der großen Leichtathletikstars der Geschichte?
Dann gehe weiter zum Punkt 
                                Bestellung der Paßworte
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